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^Mitteilungen SVP / Communications de l'ÄSD

A toutes les bibliothèques et
centres de documentation

An alle Bibliotheken und
Dokumentationszentren

DROIT D'AUTEUR URHEBERRECHT

Le tarif 6 (voir ARBIDO-B, vol. 9, no 2) est entré
définitivement en vigueur le 1er mai 1994.

Der Tarif 6 (siehe ARBIDO-B, vol. 9, Nr. 2) ist
nun définitif am 1. Mai 1994 in Kraft getreten.

Informationen von der letzten
Vorstandssitzung

Generalversammlung

Die Detailvorbereitung für unsere Generalver-
Sammlung anlässlich der BDA in Lausanne war
eines der Haupttraktanden dieser Sitzung. Unser
Präsident, Edmond G. Wyss, ist dabei auf seine
Ankündigung, in Lausanne zurückzutreten, zurück-
gekommen. Er will die eingeleiteten Reformen im
Vorstand noch begleiten und zur Festigung der
neuen Strukturen beitragen. So will er bis zu den
ordentlichen Wahlen 1996 unser Präsident bleiben.
Durch verschiedene Verschiebungen und den
Kongress in Lausanne sind wir bei der Durchfüh-
rung unserer Generalversammlungen aus dem
Rhythmus geraten. Dies nimmt der Vorstand als
Gelegenheit, auch hier eine Änderung zu be-
schliessen; ab 1995 wird die ordentliche General-
Versammlung jeweils in den Monaten Januar/Fe-
bruar stattfinden. Dies scheint uns um so wichti-
ger, als wir zu Beginn des Jahres den Mitgliedern
ein Budget und Programme für das laufende Jahr
vorlegen können. Bisher arbeitete die SVD jeweils
ein halbes Jahr, ohne die Legitimität eines Be-
Schlusses der Mitgliederversammlung. Übrigens,
die Generalversammlung 1995 findet in Biel statt;
das Datum wird in der nächsten Nummer des
ARBIDO publiziert. Im weiteren hat der Vorstand
auf Antrag des Verantwortungsbereichs Aus- und
Weiterbildung beschlossen, dass die GV 1995
wieder in Kombination mit einer Arbeitstagung
stattfindet. Die Traktandenliste der Generalver-
Sammlung 1994 mit den entsprechenden Antrags-
fristen finden Sie in dieser Ausgabe.

Resolutionen BDA

Die während des Vernehmlassungsverfahrens
eingegangenen Hinweise und Änderungswünsche

wurden kurz besprochen. Anlässlich der nächsten
Vorstandssitzung werden die Resolutionen falls
nötig überarbeitet und den jeweiligen Redak-
tionsteams als Vorschläge SVD zur Endredaktion
übergeben.

Statutenrevision

An der Märzsitzung hat unser Vizepräsident, Phi-
lippe Haymoz, die eingeladenen Leiter und Leite-
rinnen der Regional- und Fachgruppen über eine
anstehende Strukturreform informiert, welche in
eine Statutenrevision in Lausanne übergehen
sollte. Der Vorstand hat nun beschlossen, ange-
sichts der knappen Zeit die Revision der Statuten
erst an der GV in Biel zu präsentieren.

Vorstandsklausur

Im Juni werden sich die Vorstandsmitglieder zu
einer Klausur treffen. Ziel ist es, die inhaltliche
Politik unseres Verbandes für die nächste Zeit zu
besprechen und sich daraus ergebende Mass-
nahmen zu erarbeiten, welche den Mitgliedern
anlässlich der Generalversammlung in Biel vorge-
legt werden sollen.

Mandate und Lehrtätigkeit von
SVD-Mitgliedern

Es wird eine Übersicht erarbeitet, aus welcher
ersichtlich werden soll, welche Mitglieder einen
Kommissionssitz, eine Beratungsfunktion oder eine
Lehrtätigkeit im I+D-Bereich haben. Ziel ist es, für
die Mitglieder transparent aufzuzeigen, wer in
welcher Funktion die SVD direkt oder indirekt wo
vertritt. Bei der Lehrtätigkeit geht es darum, dass
der Verantwortungsbereich «Aus- und Weiterbil-
dung» eine Übersicht über Referenten und Refe-
rentinnen und deren Themen erhält. Fragebogen
können beim Sekretariat verlangt werden.
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Verbandsbroschüre

Nebst dem sich in Arbeit befindlichen Berufsbild,
will die SVD noch eine Verbandsbroschüre erar-
beiten und publizieren. Diese Information soll In-
teressierten einen Überblick über die Strukturen
und Tätigkeiten der SVD geben. Unser PR-Verant-
wortlicher, Stephan Holländer, wird durch den
Vorstand für die Erarbeitung mandatiert; die Bro-
schüre soll auf die BDA in Lausanne erscheinen.

Theo Brenzikofer

Compte rendu de la 179e séance
du comité ÄSD

Assemblée générale

La préparation de la prochaine assemblée géné-
raie du septembre 1994 formait le sujet principal
de la séance du 19 mai 1994, tenue à Thoune, sur
le site de la Fabrique fédérale des munitions.
Le président est revenu sur ses déclarations an-
térieures concernant la remise de son mandat et
entend maintenant l'exercer jusqu'à sa fin ordi-
naire en 1996. Il aimerait accompagner les réfor-
mes entamées et y apporter sa contribution.
La liste de tractanda arrêtée pour l'assemblée
générale du 2 septembre 1994 se trouve à Tinté-
rieur de ce numéro.
Vous y trouverez également les indications rela-
tives aux délais concernant les propositions venant
des membres.
Afin de permettre à l'ASD de débuter ses années
comptables avec des compétences budgétaires
claires, le comité se prononce en faveur des assem-
blées générales tenues en début d'année, soit en
janvier, soit en février. Ainsi il est envisagé que
la prochaine assemblée générale après celle de
Lausanne de déroulera à Bienne, en janvier 1995,

accompagnée d'une prestation de formation con-
tinue.

Résolutions BDA

Les résolutions des domaines BDA (formation, con-
servation et libre accès à l'information) seront trai-
tées une nouvelle fois lors de la prochaine séance
du comité, avant qu'elles soient reprises par les
trois comités de rédaction pour leur version finale.

Révision des statuts

Lors de la rencontre du mois de mars avec les res-
ponsables des groupes régionaux et spécialisés de
l'ASD, le vice-président les a informés du projet de
réforme des structures prévu par le programme
d'activité 94. Il a été alors convenu qu'elles débou-
chent sur une révision totale des statuts, à traiter

lors de l'assemblée générale de septembre 1994.
Vu le peu de temps à disposition, le comité préfère
de la soumettre à l'assemblée générale de Bienne
en 1995.
Dans la même finalité, la comité discutera en juin,
et de façon générale, des buts et des actions de
l'ASD.

Relations publiques

Dans le domaine des imprimés, l'avancement des
travaux concernant l'ARBIDO ainsi que la docu-
mentation à l'intention des orientations profes-
sionnelles va bon train. Une nouvelle tâche s'ajoute
à cette liste: l'élaboration d'un document de pré-
sentation de l'ASD. Il devrait être disponible en
septembre déjà, à l'occasion de l'assemblée géné-
raie à Lausanne.

Philippe Haymoz-Gerzson

Generalversammlung der
Schweizerischen Vereinigung
für Dokumentation vom Freitag,
2. September 1994, anlässlich
des Kongresses BDA Lausanne

Traktandenliste

1. Begrüssung der Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen

2. Genehmigung der Protokolle der Generalver-
Sammlung vom 17. Juni 1993 und der a.o.
Generalversammlung vom 27. Januar 1994

3. Jahresbericht des Präsidenten und Berichte der
Verantwortungsbereichsleiter des Vorstandes

4. Jahresberichte der Regional- und Fachgruppen
5. Rechnungen 1993 und Revisorenbericht
6. Resolutionen BDA
7. Verschiedenes

(Mit Annahme der Rechenschaftsberichte und der
Rechnungen ist der Vorstand entlastet).
Die Jahresberichte und die Protokolle werden im
ARBIDO-B Nr. 5/94 publiziert; die restlichen Unter-
lagen erhalten die Mitglieder im August. Das
Jahresprogramm 1995 und das Budget für 1995 wer-
den anlässlich der Generalversammlung vom
Januar 1995 präsentiert.

Anträge der Mitglieder für die Generalver-
Sammlung 1994 müssen bis am
Montag, 4. Juli 1994, beim Sekretariat der SVD
eingehen.

Theo Brenzikofer



ARBIDO-B 9 (1994) 4 8

Assemblée générale statutaire
de l'Association suisse de
Documentation du vendredi
2 septembre 1994 dans le cadre
du Congrès BDA à Lausanne

Ordre du jour

1. Salutations aux participant(e)s
2. Admission du Procès-Verbal de l'Assemblée

générale du 17 juin 1993 et de l'Assemblée
générale extraordinaire du 27 janvier 1994

3. Rapport annuel du Président et rapports des
responsables des différents secteurs au sein du
Comité

4. Rapports annuels des groupes régionaux et
spécialisés.

5. Comptes 1993 et Rapport des vérificateurs
6. Résolutions BDA
7. Divers
(Le Comité est déchargé par l'adoption des comp-
tes et du rapport des vérificateurs).
Les rapports annuels ainsi que les procès-verbaux
seront publiés intégralement dans ARBIDO-B, no
5/94. Les autres documents parviendront aux mem-
bres dans le courant du mois d'août 1994. Le pro-
gramme annuel et le budget pour 1995 seront pré-
sentés lors de l'Assemblée générale ordinaire du
janvier 1995.

Les propositions et remarques éventuelles des
membres pour l'Assemblée générale 1994 de Lau-
sanne doivent parvenir au Secrétariat de l'ASD
pour le lundi 4 juillet au plus tard.

Theo Brenzikofer

Informationscontrolling

8. Internationale Fachkon/erenz der DGD und der
SVD vom 29. bis 31. März 1995 an der Universität
Fonsfanz

Anlässlich einer Sitzung des Organisations-
komitees Ende April in Konstanz wurden die
Themenkreise, die Referenten und Referentinnen
und die Abläufe besprochen und festgelegt. Ein
wichtiges Ziel war, nicht nur theoretische Modelle
in die Tagung einfliessen zu lassen; dies ist gelun-
gen, werden doch aus der Schweiz hauptsächlich
Praxisbeispiele mit Vor- und Nachteilen vorgestellt.
Informationscontrolling als eigenständige Con-
trollingaufgabe bedeutet neben der Abstimmung
mit der Informationsverarbeitung im Unternehmen
auch die Einbettung der internen Informations-
Vermittlungseinrichtungen und ihre Ausrichtung
hinsichtlich operativer Gestaltung und Steuerung.
Produktivitätsbetrachtungen und Sicherstellung
der Wirtschaftlichkeit sind nur zwei Punkte aus der
möglichen Palette.

Grössere und kleinere Informationseinrichtungen
müssen sich mit den Fragen der Kostenrechnung
und -kalkulation, Leistungsmessung, Kosten-Nut-
zen-Analyse, Qualitätsmanagement usw. intensiv
au seinandersetzen.
Die Tagung will sich deshalb vor allem mit prak-
tischen Anwendungsbeispielen zu diesem äusserst
wichtigen Thema befassen. Folgende Frage-
Stellungen werden in Konstanz im Vordergrund
stehen:
- Wie führe ich eine aussagekräftige Kosten-

rechnung für eine Informationseinrichtung
- Wie kann ich meine Effizienz und Effektivität

überzeugend darstellen?
- Welche Bedeutung kommt aktuellen Herausfor-

derungen für Informationseinrichtungen zu, wie
Profit-Center-Organisation, Leistungsmessung,
Outsourcing usw.

Zurzeit werden die Detailvorbereitungen in Angriff
genommen. Die Themen der Veranstaltung, unse-
re Referenten/Referentinnen aus der Schweiz wer-
den wir in einer der nächsten ARBIDO-Nummern
vorstellen. Wer nähere Informationen zu dieser
Veranstaltung erhalten will, melde sich beim
Koordinator der Aus- und Weiterbildung der SVD.

Theo Brenzikofer

Mitgliederdatei

Es ist soweit! Die SVD stellt den Mitgliedern die
Mitgliederdatei ab Sommer zur Verfügung; aus
Gründen der Kosten und der Aktualität verzieh-
ten wir auf die Publikation in Form einer
Broschur. Anhand Ihrer Bestellungen werden
wir entscheiden, in welchen elektronischen
Formen wir die Datei abgeben. Vorgesehen
^ind ein DOS-Format und WINDOWS-Forma-
te; selbstverständlich kann die Liste auch in
Listenform bezogen werden.
Die Mitgliederdatei wird monatlich aktualisiert;
zur Publikation werden zurzeit nur die Stellen
oder Personen mit den Adressen freigegeben.
In einem zweiten Schritt werden wir in der
elektronischen Form noch die Telefonnummern
und E-Mail-Adressen ergänzen (ab 1995).
Die Abgabe der Datei ist mit der Verpflichtung
verbunden, dass sie nicht für kommerzielle
Zwecke eingesetzt wird und enthält selbstver-
ständlich nur jene Mitglieder, welche es aus-
drücklich wünschen (zurzeit sind dies 95%).
Sie können die Datei im Abonnement bestel-
len; das heisst mit monatlichem Update oder
als Einzelausgabe. Über die Preisstruktur wer-
den wir Sie in der nächsten Nummer informie-
ren.
Interessenten melden sich bis am 20. Juli 1994
beim Sekretariat unter Angabe der Periodizität
und der Form (DOS, WINDOWS, andere).
Theo Brenzikofer
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SVD-Umfrage zum Thema
«Weiterbildung»

Allen, die sich die Mühe genommen haben, un-
seren Fragebogen auszufüllen, ein herzliches
Dankeschön.
Über die Resonanz werden wir Sie in der Herbst-
Nummer des ARBIDO informieren. Die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen des Verantwortungsbereichs
Aus- und Weiterbildung haben die Umfrageresul-
täte eingehend analysiert und bereits erste Mass-
nahmen ergriffen. Im Oktober und November wer-
den die ersten Veranstaltungen zu zwei von Ihnen
bevorzugten Themen stattfinden. Wir halten Sie auf
dem laufenden.

J. Herz

sowie der Präsident GRD, Jean-François Cosan-
dier, der vorläufig die Rubrik GRD betreut.
Was muss nun unternommen werden, um über
das Bulletin-Board zu kommunizieren?

1. Zugang für bestehende Radio Schweiz-
Kunden

Wenn Sie bereits Data-Mail- oder Data-Star-Kun-
de bei der Radio Schweiz AG sind, dann haben
Sie jetzt die Möglichkeit, dieses Anschlagbrett zu
lesen. Wenn Sie mit Radio Schweiz verbunden
sind, dann wählen Sie Data-Mail und geben den
Befehl «go board ASD-SVD» ein, danach wechseln
Sie hinüber zum Board und können zum Beispiel
mit «scan COMITE» die Rubrik der Vorstands-
Mitteilungen überblicken und mit «read» Nr. der
message die entsprechende Meldung lesen.

Eröffnung des elektronischen
Anschlagbretts «ASD-SVD» bei
Data-Star

Es ist soweit! Ab 15. Juni 1994 sind die Informatio-
nen und ein Teil der ARBIDO-Artikel und Mittei-
lungen der Schweizerischen Vereinigung für Do-
kumentation (SVD) auch elektronisch abrufbar, und
zwar von einem Bulletin-Board, das bei der Radio
Schweiz AG eingerichtet worden ist. Das elektro-
nische Anschlagbrett, initiiert und eingerichtet vom
Ressort «Technik + Entwicklung», dient der SVD als
wichtiges technisches Hilfsmittel zur Verbesserung
der verbandsinternen und -externen Kommunika-
tion, ein erklärtes Jahresziel des Vorstands.
Es gilt nun, diesen elektronischen Kommunikations-
kanal zu nutzen, dessen Vorteil vor allem darin
liegt, rasch auf Ereignisse und News zu reagieren
und somit aktualitätsbezogener zu wirken. Zudem
erweist sich das Verschicken von Meldungen und
Daten mittels E-Mail zunehmend als rationeller und
kostengünstiger als per Fax oder normaler Brief-
post. Alle SVD-Mitglieder, die über eine Mail-box
bei Data-Star verfügen, können nun an der lau-
fenden Diskussion teilnehmen und durch ihre
Beiträge die Verbandskommunikation bereichern.
Die Organisation des Boards wurde mit dem Vor-
stand und der Swiss Online User Group (CHOLUG)
abgesprochen. Speziellen Dank möchte ich an
dieser Stelle Herrn Alois Kempf aussprechen, der
durch seine kompetenten Hinweise viel zum Auf-
bau des Boards beigetragen hat.
Das Bulletin-Board trägt die Bezeichnung «ASD-
SVD». Bei der Wahl des Namens musste auf Kür-
ze, Prägnanz und Zweisprachigkeit geachtet wer-
den, ebenso bei der Festlegung der einzelnen
Rubrikbezeichnungen (sections) innerhalb des
Boards.
System operator (sysop) des Boards ist gemäss
Vertrag der Koordinator des Ressorts «Technik +

Entwicklung», Jürg Hagmann. Zusätzliche sysop-
Berechtigungen haben auch der Sekretär SVD

Nach dem ersten Login: «Command: go board asd-
svd» bekommen sie folgendes Bild:

WELCOME to ASD-SVD
(Special interest group Board)

Swiss Association for Documentation
and Swiss Online User Group (CHOLUG)
Information about events and
activities of ASD-SVD
ASD-SVD, PO Box 200, CH-3605 Thun

Sysop of this Board: Juerg Hagmann

ABOUT 1 Infos über sections

Das Board verfügt verfügt zurzeit über folgende
Rubriken:

Section New Messages Last Update Status
CHOLUG
COMITE
FORUM
GRD
SPECIAL
TERMINE

28-APR-1994 13:53 read/write
28-APR-1994
28-APR-1994
28-APR-1994
28-APR-1994
28-APR-1994

14:51
13:53
13:53
13:53
13:53

read
read/write
read/write
read/wiite
read

Mit Ausnahme der Rubriken «COMITE» und «TER-
MINE» (nur Status «read») können Sie überall, das
heisst in jede Rubrik (section) selber eine Meldung
aufs Board senden (Befehl: «post sectionname»).
Die erste Message « ABOUT» erklärt Ihnen die
Funktion aller Rubriken. Die Anzahl der Rubriken
kann beliebig ausgebaut werden. Vorschläge bit-
te an den sysop.

Kurzbeschreibung der Rubriken

CHOLUG
Rubrik der Swiss Online User Group (CHOLUG).
Dient als Kommunikationsplattform für alle Nutzer
elektronischer Information in der Schweiz mit dem
Ziel, Erfahrungen und Ideen auszutauschen, um
optimalen Nutzen aus den angebotenen Diensten
holen zu können.
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COMITE
Mitteilungen des SVD-Vorstands (analog ARBIDO)
und der Ressorts.

FORUM
Die Rubrik «FORUM» gibt Ihnen Gelegenheit,
News aus dem I+D-Bereich, Literaturhinweise,
Diskussionsbeiträge usw. anzubringen.

SPECIAL
Mitteilungen und Veranstaltungen der Fachgrup-
pen und Regionalgruppen.

TERMINE
Veranstaltungskalender Inland und Ausland (ana-
log S. 1-2 ARBIDO-B). Ausführliche Veranstaltungs-
hinweise (Kurse, Symposien, Konferenzen usw.)

Mittels command «help» erhalten Sie Informatio-
nen über sämtliche Board-Befehle (mit «Help post»
erhalten sie zum Beispiel Auskunft, wie man selbst
eine Meldung ins B-Board sendet).
Als normaler User des Bulletin-Boards ASD-SVD
genügen die folgenden Befehle:
BROWSE, CHANGE, POST, READ, SCAN
Eine ausführliche Help-Anleitung bzw. ausführ-
liehe Beschreibung der Befehle (als hard-copy)
kann beim sysop angefordert werden.

Kommunikafion mit Internet nutzen (oder X.4000)
Als reiner Internet-User ohne Data-Star-Anschluss
können Sie zwar das Board nicht direkt lesen, aber
Sie können mit dem sysop oder andern D-Mail-
Adressen kommunizieren.
Die SVD wird zum Teil Meldungen/Versände an
ihre Mitglieder über D-Mail (Verteiler) versenden
bzw. an die entsprechenden Internet-Adressen.
Der Befehl SET MNEMONIC erlaubt Ihnen ein
Kürzel zu kreieren, unter dem Sie mit einer Internet-
Adresse kommunizieren.
Mit dem Befehl SET NOMNEMONIC wird das
Mnemonic wieder gelöscht.
Meine Internet-Adresse (sysop dieses boards) lau-
tet:
juerg.hagmann@DM.RS.CH

2. Zugang für SVD-Mitglieder, welche nicht
Radio Schweiz-Kunden sind

Um Zugang zu erhalten, müssen Sie einen Vertrag
mit der Radio Schweiz AG abschliessen (Jahres-
gebühr SFr. 80.-). Über die Modalitäten beraten Sie
die Spezialisten der Radio Schweiz gerne. Die Tel.-
Nr. lautet: 031 / 384 95 11. Kontakt: Herr Martin Hug.

Was brauchen Sie für eine Infrastruktur?
Sie benötigen einen PC, ein Modem und eine
Kommunikationssoftware. Data-Star bietet eine
günstige Kommunikationssoftware (SMARTCOM)
zum Preis von Fr. 150.- (DOS-Version) inkl.
Installationsberatung. Diese Software hat den
Vorteil, dass alle Login scripts bereits darin enthal-
ten sind.
Die Verbindung zur Radio Schweiz AG erfolgt über
das öffentliche Telefonnetz, über Telepac oder über

ein anderes Netz. Sie wählen sich ein und geben
sich mit USERID und Passwort (gemäss Vertrag) zu
erkennen. Danach ist das Vorgehen dasselbe wie
oben (Punkt 1) beschrieben.

How to?
Data-Star bietet einen speziellen Einführungskurs
für SVD-Mitglieder an, die neu in die Welt der
elektronischen Post einsteigen möchten. Sobald
genug Anmeldungen im Sekretariat eingegangen
sind, wird ein Termin fixiert.
Anmeldungen entweder direkt an mich über Data-
Mail:
mailname: juerg hagmann
oder an: Schweizerische Vereinigung für Doku-
mentation, Sekretariat, Stichwort «Bulletin-Board»,
Postfach 200, 3605 Thun.

Jürg Hagmann und Martin Hug

Das neue ARBIDO zwischen
Wunsch und Wirklichkeit

Eine Stellungnahme aus der Sicht eines SVD-
Teilnehmers

Im Auftrage der Präsidentenkonferenz BBS, SVD,
VSA wurde eine gemeinsame Arbeitsgruppe ein-
gesetzt, die ein neues Konzept für das ARBIDO
ausarbeiten sollte. Als Projektauftrag und Leitplan-
ke auf dem Weg in eine neue Zukunft wurde der
Arbeitsgruppe ein Neun-Punkte-Programm mit auf
den Weg gegeben, das hier summarisch wieder-
gegeben werden soll:
1. ARBIDO soll künftig - sofern finanziell vertret-

bar - monatlich erscheinen.
2. Die starre Trennung in ARBIDO-R und ARBIDO-

B soll aufgegeben werden.
ARBIDO-R wird als selbständiger Teil in
ARBIDO-B integriert.

3. ARBIDO soll ein attraktiveres Layout erhalten.
Auflockerung durch Photos und bessere innere
Gestaltung sind hier die Stichworte.

4. Bei der Auswahl der freien Beiträge und ihre
sprachliche Form soll mehr auf die Lesbarkeit
und die Interessen der Leserschaft Rücksicht ge-
nommen werden.

5. Der Inseratenteil soll für Inserenten ein attrak-
tives Forum sein.

6. Die Gesamtkosten des Projekts sollen den jet-
zigen finanziellen Aufwand nicht übersteigen.

7. Die Administration des ARBIDO wird von der
Redaktion getrennt.

8. Der Einbezug der Verbandssekretariate für die
Administration und die technische Herstellung
soll geprüft werden.

9. Erarbeitung eines neuen Redaktionsstatus.
Ausgehend von diesen neun präsidialen Geboten
machte sich die Arbeitsgruppe ans Werk. Das neue
Konzept wurde aus zwei verschiedenen Optiken
erarbeitet. Ein Teil der Arbeitsgruppe befasste sich
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mit den Kriterien für ein neues Layout, der andere
Teil mit der inhaltlichen Neustrukturierung.

Layout

Die Arbeitsgruppe war sich einig, dass die zu
vermittelnde Information grundsätzlich eine trok-
kene Materie ist. Die graphische Gestaltung soll
hier ein bewusstes Gegengewicht setzen. Man
möchte bewusst vom Charme der späten fünfziger
Jahre wegkommen. Prinzipiell möchte man eine
inhaltliche Zweigliederung in einen inhaltlichen
Teil mit Fachinformationen und Grundsatzartikeln
und in einen Serviceteil mit Verbandsmitteilungen,
Leserbriefen und Besprechungen. Eine Nummer
des ARBIDO kann 12 Seiten umfassen, jedoch bei
Bedarf bis auf 24 Seiten ausgebaut werden. Das
ARBIDO erscheint weiter im A4-Format. Im Ser-
viceteil sollen die Nachrichten im Verbandsteil der
drei Verbände mehr durchmischt werden und das
Auffinden durch graphische Gestaltungsmittel er-
leichtert werden (etwa durch Kennzeichnung mit
dem Verbandslogo).

Inhaltliches

Zum Themenfeld des ARBIDO gehören die fach-
liehen und wissenschaftlichen Themen wie auch
Informationen über die berufliche Weiterbildung,
der drei Verbände und deren Umfeld. Mit einer
willkürlichen Auswahl aus der Liste der zu schaf-
fenden Rubriken sollen einige Schwerpunkte ge-
setzt werden:

- Neues in Kürze
Diese Rubrik soll jegliche Information, die unse-
re berufliche Tätigkeit beeinflusst, enthalten.
Trends, Entwicklungen auf dem Informatiksek-
tor wie die Entwicklung des CD-ROM-Markts
und Neuigkeiten auf dem Softwaresektor sind
hier mögliche Themen.

- Stimmen aus der Presse
Wir möchten in dieser Rubrik interessante Ar-
tikel aus der gesamten Landespresse abdrucken
und somit den Mitgliedern die «Aussensicht» auf
die BDA-Tätigkeit vermitteln.

- Current contents
Ein klassisches pièce de resistance für eine
Zeitschrift diese Zuschnitts. Ein Mitglied der Re-
daktion soll hier sicherstellen, dass interessante
Themen aufgegriffen und zusammengefasst
werden. Die Arbeitsgruppe war sich darin einig,
dass auf das Zusammenfassen von Kongress-
berichten verzichtet werden soll.

- Gastkolumne
In jeder Nummer soll eine Rubrik zur freien
Meinungsäusserung einer Persönlichkeit zur
Verfügung gestellt werden. Hier sollen pointierte
Stellungnahmen auf unsere berufliche Tätigkeit
oder auf Themen, die unsere Arbeit berühren,
geäussert werden. Ein verantwortliches Mitglied
der Redaktion soll für die Auswahl der Autoren
und der Texte verantwortlich zeichnen.

- Leserbriefe
Diese Rubrik soll in diesem Konzept vermehrt
gepflegt werden und soll durchaus einen Fo-
rumscharakter haben.

Im übrigen können die klassischen Rubriken einer
solchen Fachzeitschrift in neugefasster Aufma-
chung im ARBIDO-Konzept ihre Auferstehung
feiern. Auch soll auf eine ausgewogene Verwen-
dung der vier Landessprachen geachtet werden.
Voraussetzung ist die Vorlage entsprechender
Manuskripte. Mit Abstracts in den jeweils anderen
Landessprachen soll dieser Anspruch unterstri-
chen werden.

Wo wir stehen

Die Arbeitsgruppe hat sich bei einer Konkurrenz-
Präsentation für das Weiterverfolgen eines graphi-
sehen Konzepts entschlossen. Ein tragendes Ele-
ment dieses Konzepts ist die Verwendung von
Illustrationen graphischen wie photographischen
Ursprungs. Damit soll der Inhalt graphisch aufge-
lockert werden. Aufgrund der Anregungen der Mit-
glieder aus der Arbeitsgruppe erfolgt eine ge-
stalterische Überarbeitung durch den Graphiker.
Das endgültige Konzept wird den Präsidenten am
21. Juni vorgestellt. Eine erste Ausgabe in neuer
Aufmachung erscheint auf die BDA-Veranstaltung
in Lausanne. Das regelmässige Erscheinen mit
neuem Konzept ist für Anfang nächstes Jahr vor-
gesehen. Der Aufbruch vom Vereinsorgan zur
Fachzeitschrift mit Forumscharakter für die Mitglie-
der der beteiligten Verbände kann beginnen.

Quo vadis SVD?

Mit dem neuen Konzept für das ARBIDO sind bei
heutigem Planungsstand keine finanziellen Mehr-
leistungen für die beteiligten Verbände verbunden.
Die Sekretariate von BBS und SVD werden die
Redaktion von administrativen und gestalterischen
Arbeiten entlasten. Es wird zu einer Umschichtung
der Arbeiten kommen, trotzdem wird die Heraus-
forderung für die Redaktion in der inhaltlichen
Umsetzung des Konzepts bestehen. Hier hängt es
davon ab, wie engagiert unser Verband hinter
dem Konzept steht. Wir müssen sicherstellen, dass
das ARBIDO eine Plattform für alle Gruppierungen
innerhalb der SVD wird. Die Redaktion wird sich
sicher anders organisieren müssen. Wie das
Rubrikensystem die Arbeit der Redaktion beein-
Hussen wird, wird Gegenstand eines auszu-
arbeitenden Redaktionsstatuts sein. Autoren-
honorare und ein Budgetposten für Photos dürfen
kein Tabu sein. Die Ausarbeitung eines Mar-
ketingkonzepts wird den Spielraum zu schaffen
haben, den die Redaktion für die erfolgreiche
Umsetzung des inhaltlichen Konzepts braucht.
Kritischer Erfolgsfaktor für die Umsetzung des
Konzepts sind Inserenten, die im ARBIDO die
Möglichkeit sehen, zielgerichtet die Spezialisten
aus Bibliotheken, Dokumentationen anzusprechen.
Mit der Schaffung eines Bulletinboards auf
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DATASTAR bekommt die SVD ein neues Kom-
munikationsmittel in die Hand, dass den inter-
aktiven Dialog mit den angeschlossenen Mitglie-
dem erlaubt. Ergänzende Informationen und Infor-
mationen, die zwischen dem jeweiligen Erscheinen
des ARBIDO verbreitet werden müssen, können
vorab im Bulletinboard erscheinen. Nicht zuletzt

steht und fällt das neue Konzept mit der Mitarbeit
der Mitglieder des Verbandes, die sich für eine
redaktionelle Mitarbeit zur Verfügung stellen. In-
teressenten können sich beim Verbandsekretariat
melden.

Stephan Holländer

QPersonalia J
40 Jahre im Dienste
der historischen Forschung

Zum Tode von André Wäifi, Chef des Lesesaal-
diensfes des Schweizerischen Bundesarchivs

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist mit André
Wälti einer der treuesten Mitarbeiter des Bundes-
archivs in seinem 60. Lebensjahr, für uns alle völlig
unerwartet, verstorben. Während fast 40 Jahren hat
er nicht nur dem Bundesarchiv, sondern auch
dessem weltweiten Kundenkreis unter Einsatz
seiner ganzen Persönlichkeit, seines profunden
Wissens und seiner immensen Erfahrung wertvoll-
ste Dienste geleistet.
Während des grössten Teils seiner Amtszeit war
er als Leiter des Lesesaal- und Ausleihdienstes des
Bundesarchivs tätig. In dieser Funktion hatte er
Tausende von Benutzerinnen und Benutzern, ins-
besondere wissenschaftlich tätige Historikerinnen
und Historiker aus der ganzen Welt, aber auch
Beamtinnen und Beamte der schweizerischen
Bundesverwaltung bei ihren Nachforschungen

nach historischem Quellenmaterial zur neueren
Schweizer Geschichte im Bundesarchiv zu bera-
ten und zu betreuen. Aufgrund der komplexen
Struktur von Verwaltungsakten stellt diese Bera-
tung hohe Anforderungen an Fachkenntnisse und
Hilfsbereitschaft des Archivpersonals. André Wälti
hat diese Anforderungen in hohem Masse erfüllt.
Er hatte grossen Anteil am Ausbau des Bundes-
archivs zu einem modernen, offenen und effi-
zienten Informationszentrum. Er war gewisser-
massen das Markenzeichen für einen qualitativ
hochstehenden Dienstleistungsbetrieb. Generatio-
nen von Historikern und Historikerinnen verdan-
ken ihm die Vermittlung der wichtigsten Grund-
lagen ihrer wissenschaftlichen und publizistischen
Werke. Unzählige haben ihm und dem Bundes-
archiv diese Dankbarkeit auch mündlich und
schriftlich in den Vorworten ihrer Geschichtsbü-
eher bekundet. Im wesentlichen aber leistete er
seinen ausserordentlichen, unermüdlichen und
unentbehrlichen Einsatz hinter den Kulissen, ohne
öffentliches Aufsehen. Darum gebührt ihm zumin-
dest nach seinem Tode öffentliche Anerkennung.

Christoph Graf

Neues von Archiven, Bibliotheken und Dokumentationszentren

^
Nouvelles des archives, bibliothèques et centres de documentation

^

VZ4

Das Verzeichnis ausländischer Zeitschriften in
schweizerischen Bibliotheken, 4. Auflage, ist eine
gedruckte Ausgabe, die 1955 erschien und die
durch 3 Supplemente (1957, 1962 und 1967) ergänzt
wurde. Im Gegensatz zu den späteren Auflagen,
die jeweils durch eine neuere ersetzt wurden,
verzeichnet nur das VZ4 Zeitschriftentitel, die vor
1945 ihr Erscheinen eingestellt haben. Und diese
Titel sind in der heutigen VZ-Datenbank nicht
enthalten. Bereits im Oktober 1992 hatte man die
Idee, auch diese Daten in die VZ-Datenbank zu
integrieren. 1993 wurde mit den Vorbereitungen für

die retrospektive Katalogisierung begonnen. Die
Erfassung der Daten übernahm die englische
Firma Saztec, die uns Anfang April 1994 ein
Magnetband mit den VZ4-Daten übergab. Diese
Daten wurden anschliessend in die I-Datei des
RERO geladen. Die RERO-Bibliotheken können
diese unbearbeiteten Daten bereits abfragen.
Zurzeit werden diese VZ4-Daten von der VZ-Redak-
tion, die dafür auswärtige Unterstützung hat, be-
reinigt. Voraussichtlich ab November/Dezember
1994 werden auch die dem VZ angeschlossenen
Bibliotheken um Mitarbeit gebeten. Ab Frühjahr
1995, wenn alles planmässig verläuft, werden die
bereinigten Daten in die reguläre VZ-Datenbank
geladen. Dann werden in der VZ-Datenbank alle
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